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Verbunden mit den steigenden Mitgliederzahlen, fällt es Sportvereinen zunehmend schwer, die 
vielfältige Nachfrage zu bedienen und die hohen Erwartungen zu erfüllen. Viele Schweizer 
Sportvereine bekunden Probleme, insbesondere im Bereich der Gewinnung und Bindung von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern (Lamprecht, Fischer & Stamm, 2012). Da ca. 90 % der Schweizer 
Sportvereine ehrenamtlich organisiert sind und die Erfüllung des Vereinszwecks direkt mit dem 
ehrenamtlichen Engagement der Vereinsmitglieder zusammenspielt, führt der Mangel an 
Ehrenamtlichen zu erheblichen Problemen. Sportvereine können diese skizzierten 
Herausforderungen aufgrund deren Komplexität und den eigenen begrenzten Ressourcen nicht mehr 
alleine bewältigen und sind deshalb auf Wissen von aussen angewiesen (Bette, 2009). Damit stellt 
sich zugleich die Frage, inwieweit von aussen an Sportvereine herangetragene Steuerungspraktiken 
und Beratungsprogramme (z.B. durch Sportverbände) in Bezug auf den Umgang mit personalen 
Problemlagen wirksam sind oder nicht. So lässt sich vielfach beobachten, dass standardisierte 
Beratungsinputs im Verein zu unterschiedlichen Konsequenzen führen. Demnach ist zu vermuten, 
dass externe Impulse vereinsintern in unterschiedlicher Art und Weise interpretiert und in 
Vereinsrealität übersetzt (programmiert) werden. Solche Prozesse sind in hohem Masse an die 
vereinsspezifischen Reproduktionsbedingungen, also Entscheidungsprozesse gebunden. Deshalb 
stellt sich die Frage: Welche organisationalen Entscheidungsprozesse im Allgemeinen und speziell in 
Zusammenhang mit externer Beratung sind in Sportvereinen zu beobachten? 
Methods:  
Die Daten zur Analyse der Entscheidungsprozesse wurden im Rahmen des Projekts „Mehr Freiwillige 
im Fussballverein“ (MFiF) in Kooperation mit dem Schweizerischen Fussballverband (SFV) in elf 
Fussballvereinen erhoben. Die Interventionsstudie umfasst vier Aspekte: (1) systematischer Ansatz, 
(2) Einbezug aller Vereinsmitglieder, (3) konsequente Implementation in den Fussballvereinen und (4) 
eine längerfristige Bindungsstrategie für ehrenamtliche Mitarbeiter. Die Daten wurden einerseits 
über Fragebogen zur Struktur des Vereins und den Ergebnissen des Projekts erhoben, andererseits 
wurden leitfadengestützte Interviews mit den führenden Vereinsvertretern in den Projektgruppen 
durchgeführt und anschliessend anhand qualitativer Inhaltsanalyse ausgewertet (Mayring, 2010). 
Results:  
Die Auswertung der Interviews zeigt auf, dass verschiedene Faktoren für eine erfolgreiche Umsetzung 
einer Gewinnungs- und Bindungsstrategie entscheidend sind. Einerseits wird die Rolle der 
zuständigen Personen unterschiedlich interpretiert und deshalb fällt das Engagement im 
Entscheidungsprozess unterschiedlich aus. Die Bandbreite reicht vom Informator über den 
Moderator bis hin zum aktiven Promotor. Mit Blick auf die externe Beratung lässt sich erkennen, dass 
die Fussballvereine die Unterstützung unterschiedlich einordnen. Dem traditionellen 
Beratungskonzept folgend anerkennen Vereine die externe Beratung als bewährte Musterlösung und 
verfolgen unreflektiert die vorgeschlagene Lösungsstrategie. Gleichzeitig lässt sich eine zweite 
Gruppe von Vereinen entsprechend dem systemischen Beratungskonzept durch die externe Beratung 
irritieren und hinterfragt die eigene Struktur und sucht nach eine passenden Lösungsstrategie. 
Discussion/Conclusion:  
Die Untersuchung zeigt auf, dass externe Vereinsberatung sowohl mimetisch, wie auch als 
systemische Beratung interpretiert zu Verbesserungen im Bereich des Ehrenamtmanagements in 
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